
AKZENTGEBER DER KIRCHLICHEN BILDUNGSARBEIT

- 07.12.2011 - Prälat Dr. Joseph Sauer im Alter von 82 Jahren verstorben

Freiburg / Ottersweier-Unzhurst. Im Alter von 82 Jahren ist Prälat Dr.

Joseph Sauer am Montag (5. Dezember) in Freiburg verstorben.

„Dankbar erinnern wir uns an sein Zeugnis als Christ und als Priester.

Seine Spiritualität war geprägt von der Menschwerdung der Liebe

Gottes. Den Orientierungen, die er uns vermittelt hat, wissen wir uns

gerne verpflichtet“, würdigte Erzbischof Dr. Robert Zollitsch den

langjährigen Domkapitular. „Joseph Sauer war geprägt durch seine

theologischen Studien bei Karl Rahner, durch das Zweite Vatikanische

Konzil und die Gemeinsame Synode der Bistümer in Deutschland. Vor

diesem Hintergrund entfaltete sich sein Engagement für die kirchliche

Bildungsarbeit.“

Joseph Sauer wurde 1929

in Unzhurst geboren. Er

studierte in Freiburg und

Innsbruck Theologie und

wurde 1956 zum Priester geweiht. Er war Kaplan in Ketsch und Rastatt,

Jugendpfarrer und Hochschulseelsorger und Direktor des Collegium

Borromaeum. Von 1974 bis 2006 prägte er die kirchliche Bildungsarbeit

als Direktor der Katholischen Akademie (1974-1979), als Domkapitular

und Leiter der Abteilung Weiterbildung im Erzbischöflichen Ordinariat

(1974 – 1997) sowie als Gründer und erster Direktor des Instituts für

Pastorale Bildung. Auch im Ruhestand setzte er sein Engagement als

Leiter des Geistlichen Zentrums Sasbach fort, das von ihm 1978

gegründet worden war. Ausgehend von den positiven Erfahrungen beim

Freiburger Katholikentag 1978 kristallisierte sich unter seiner geistlichen

Leitung auch der Weg einer Spiritualität des Alltags heraus, der zur geistlichen Gemeinschaft der Sasbacher Koinonia

führte. Die Dienste der Ständigen Diakone und der Gemeinde- und Pastoralreferenten hat Joseph Sauer in der

Erzdiözese mit konzipiert und dafür entsprechende Bildungswege geschaffen.

Prälat Joseph Sauer setzte sich dafür ein, dass sich eine neue Verbindung von Glauben und Leben, Theologie und

Pastoral, Alltag und Spiritualität, Sorge um die Tradition und Wachheit für die Zeichen der Zeit als spannungsvolle

Einheit im kirchlichen Handeln, im christlichen Leben und seiner Präsenz in der Gesellschaft entwickelt.

Das Requiem für Prälat Dr. Joseph Sauer wird am Dienstag, 13. Dezember 2011 um 10:30 Uhr im Münster in Freiburg

gefeiert, die Beisetzung erfolgt am selben Tag um 15:00 Uhr auf dem Friedhof in Unzhurst.
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Prälat Dr. Joseph Sauer.
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